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Neuerliche st ädtische Arbeitsvergebungen für mehr al s drei M illionen

Schilling«

Die Vorbereitung und Vergebung der von der Stadt Wien zur

Schaffung von Arbeitsmöglichkeiten geplanten Arbeiten werden mit Hochdruck

gefördert . Der grösste Teil der zahlreichen Projekte und Ausschreibungen ist

schon fertig ausgearbeitet ; fast täglich finden im Stadtbauamte Anbotsver¬

handlungen statt « Die Bewerbung um die städtischen Arbeiten ist nach wie vor

lebhaft ; bis zu hundert fünfzig Anbote werden in Einzelfällen abgegeben . Daran

lasst sich ermessen,was es bedeutet,diese vielen Anbote zu sichten und zu

prüfen,um die Vergebungen in zweckmässigster Art unter den Arbeit Heischen¬

den verteilen zu können . Heute hat Bürgermeister Richard Schmitz wieder die

Vergebungsanträge für eine grössere Zahl von Arbeiten genehmigt,die den ver¬

schiedensten Zweigen der Industrie und des Gewerbes zugute kommen . Diese

Aufträge bringen wiederum mehr als drei Millionen Schilling ins Verdienen,

1 ;3 Schulen erhalten neuzeitliche Zentralheizungen,
In Fortsetzung der segensreichen Aktion,veraltete und mangel¬

hafte Heizanlagen in den Wiener Schulen durch neuzeitliche Zentralheizungen

zu ersetzen,wurden die einschlägigen Installationsarbeiten für fünfzehn

Schulgebäude vergebenes wurden vorwiegend solche Schulen ausgewählt,die am

stärksten besucht sind,und zwar die Schulen 3 . ,Reisnergasse ~ Strohgasse, 5 . ,

Einsiedlergasse - Diohlgasse,6,,Corneliusgasso - Kopernikusgasse,8 . ,Zeltgasse,

10 . ,Pernerstorferstrasse - Erlafgasse,10 . ,Deibnizgasse, 15 . ,Feldmühlgasse - Au¬

hof strasse , l4 « ,Gröllgasse , 1I4. « . ,GoIdschlagstrasse,16 . , Kreignergas se , 16 . ,Pa¬

nikengasse,l6 , , G-rubergasse , l6 . ,Schuhmeierplatz,17,,Wichtigasse und 18 . ,Ana¬

stasius Grüngasse.
Nicht weniger als I4J4 . Firmen haben sich um diese Arbeiten be¬

worben und 500 Offerte gelegt . Nach dom Grundsätze,möglichst viele Firmen

zu beschäftigen,wurden die Arbeiten,die einen Kostenaufwand von l r 3 Milli¬

onen Schilling erfordern,auf 15 Firmen verteilt . Die Höhe der Kosten ist für

Installationsarbeiten sehr beträchtlich,was umso erfreulicher ist,als ge¬

rade die Installationsfirmen des Zentralheizungsfaches dringend einer Be¬

schäftigung bedürfen . Dieser ansehnliche Bauaufwand wirkt sich naturgemäss

auch auf die österreichischen Erzeuger - firmen der notwendigen Armaturen,

Kessei,Heizkörper und verschiedenen Schlosserwaren aus,Dem Installationsge¬

werbe bringen diese Aufträge 4o,0Q0 Arbeitsschichten,

Bacheinwölbung im 15 » Bezir k,

Weiters v/urden heute wieder drei Kanalbauten mit einer Kosten¬

summe von 90 * 000 Schilling vergeben . Von besonderem Interesse Ist,dass in der

Veitingergasse im lp,Bezirk der Lackenbach in der Strecke von - der Einsiede¬

leigasse bis zur Granachgasse mit Betonprofilen eingewölbt worden soll,Durch

diese Einwölbung wird einem langgehegten Wunsche der Bevölkerung Rechnung

getragen,da der aus dem Tiergarten kommende Lackenbach infolge seines wild¬

bachartigen Charakters häufig Ueberschwemmungen und Vermurungen ' der Stras-

senzüge verursacht und in regenarmen Zeiten Anlass zu Beschwerden wegen sa¬

nitärer Uebelstände gibt.
Ausserdem werden in der Barthgasse im 3,Bezirk und in der Four-

niergasse,weiters in der Veitingergasse im lp,Bezirk neue Betonkanäle ein¬

gebaut » Allo diese Kanäle erhalten Sohlcnschalen und WandpluutenvciKleidungen
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aus Stoinzoug,Sie erfordern 11 Waggons Zement,2 Waggons Steinzeugwaren,

einen halben Waggon Kanalgittor und 100 Waggons Botonschottor . 80 Arbeiter

finden ausreichende Vcrdionstmöglichkoit und auch dem Fuhrwerksgeworbe ist

reichliche Arbeitsgelegenheit gegeben*
Acht neue Strassonbautcn ,

Die heute genehmigten auht Strassenumbauton erfordern einen Be¬

trag von rund 800 * 000 Schilling . Eine Fahrbahnflächo von IS . 000 C-eviortmetern

Grösse wird neuzeitlich in Stein,Holz und Asphalt ausgestaltet, ^
und die ent¬

langführenden Gehsteige werden in Asphaltgehsteigo umgewandelt.

Diese Strassenumbauton werden in nächster Zeit am Rennweg,in

der Taubstummengasse,Schönbrunnerstrasse,Dörflgasse,Linken Wienzeile,bei der

Hollergasse,Ullmannstrasse,Kranzgasse - Henriettenplatz und in der Herbock¬

strasse durchgeführt . Dadurch werden wieder unmittelbar 500 Arbeiter täglich

mehrere Monate lang beschäftigt und ausserden erhalten verschiedene Betriebe

der Stein - und Zementindustrie,das Fuhrwerksgewerbe und sonstige Material¬

erz eugung s s t ät t en Auftr äge.

So mussten,trotzdem bereits die Riesenbestellungen an Stein¬

material aller Art an die niederösterreichische und oberösterreichische

Steinindustrie hinausgegangen sind,heute neuerlich Vergebungen im Werte von

200 . 000 Schilling für Ergänzungslieferungen von Granitwürfeln und Randstei¬

nen hinausgegeben werden . Diese Vergebungen verteilen sich auf acht verschie¬

dene kleinere Firmen.

Bedeutende Au f träge für die Wr,Automobilindust ri _e.

Die Stadtverwaltung hat sich ent schlossen,zwölf neue Müllabfuhr¬

wagen ( Colonia ) ,und zwar je zur Hälfte an die beiden führeneen wiener .«.uto—

mobilfabri / zu vergeben . Dieser Auftrag allein erreicht die Höhe von drei¬

viertel Millionen Schilling . Ferner wurde noch ein Kehrzug modernster Kon¬

struktion in Bestellung gegeben,Es ist erfreulich,dass dadurch diese mecha¬

nischen Werkstätten für das heurige Jahr eine sehr ins Gewicht fallende

Beschäftigung bekommen haben . Eine dritte Wienet Automobilairma wurde mit

der Lieferung eines neuen Fäkalienabfuhrwagens betraut,

Schliesslich wurde auch für die hochwertige Wiener Elektroin¬

dustrie ein lohnender Auftrag erteilt . Die von Bürgermeister Schmi _t_z ange¬

bahnte Rationalisierung des Amtsbetriebes machte eine Erweiterung der auto¬

matischen Fernsprechanlage im Rathaus notwendig . Diese Arbeiten werden

[RR 000 Schilling kosten.

Die in Wien seit kurzem neu eingerichtete Erzeugung von Schleu-

1 dergussrohren erhielt einen Auftrag auf 5 Waggons Rohre füx 1 Masserleitungs-

zwocke.
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